
Hinwil

Kessler verklagt
«Chüngelhalter»
«Strohbohnendumm» ist noch der

harmloseste Ausdruck zwischen dem

militanten Thurgauer Tierschützer Erwin
Kessler und einem Kaninchenhalter aus

Hinwil fliegen seit knapp zwei Jahren die
verbalen Fetzen Dies offenbar deshalb
weil Kessler auf der Homepage seines Ver
eins gegen Tierfabriken Fotos von der
Kaninchenzucht des Hinwilers samt

Name und Adresse veröffentlichte und
ihn nebst anderen Vorwürfen und Kraft

ausdrücken als «verlogenen Kaninchen
quäler» bezeichnete

Der erboste Tierhalter beschimpfte
Kessler in der Folge telefonisch und
schrieb ihm mehrere Briefe Eines dieser

Schriftstücke veröffentlichte Kessler auf

seiner Webseite Der Schlagabtausch gip
felte am vergangenen 6 November in ei
ner Nachricht auf Kesslers Telefonbeant

worter mit der Drohung Kessler würde
«erschossen falls er ins Oberland käme»
Auch dieses Tondokument veröffentlichte
der Tierschützer Nun hat Kessler Strafan

zeige wegen Drohung und Ehrverletzung
gegen den Hinwiler eingereicht Kessler
sagte gestern auf Anfrage dass er solche
Drohungen nicht akzeptiere auch wenn
er sich vieles gefallen lassen müsse und es
ihm vor allem um den Tierschutz gehe
Dass Kessler umgekehrt ebenfalls harsche
Töne anschlägt und den Tierhalter als
«Lügner» bezeichnet lässt dieser nicht
gelten «Ich kann alles belegen was ich
sage » Auch ein vernünftigesGespräch
habe nichts gebracht sagt Kessler «Mit
dem kann man nicht reden »fri
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